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Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 3 Uhr
Eoonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand
die Poſt unter Nr 2544 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld

Preis pro S geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen
20 f Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen
Heunvpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
II Stadt Erpedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in fämmtlichen Filialen
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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Mittwoch den 2 Mai 1894

für Halle und den Saalkreis Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolvph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Sokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnuſeratentheth
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Rr 312

perbreitungsbeziäürk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

errrrrrrrreeeeereeeeeeeZur Ver urtheilung Henrn s
Gon unſerem Korreſpondenten

o Paris 29 April
Eine Spottgeburt von Dreck und Feuer ſo wird die Perſön

lichkeit Emile Heury s in der Erinnerung Derer fortleben welche
ſeiner e vor dem Schwurgerichtshof beigewohnt haben
Klein und ſchwächlich von Geſtalt mit ſpärlichem Bartwuchs an
ſcheinend blutarm und dabei augenſcheinlich von ſich ſelbſt ein
genommen kokettirend beſtändig befliſſen den Zeichnern der
Uuſtrirten Blätter die er im Zuhörerraum bemerkte einen inter
eſſanten Charakterkopf zu präſentiren beſtändig darauf bedacht
ſeine Körperhaltung und ſein Mienenſpiel für die bewundernde
Nachwelt philoſophiſchſkeptiſch oder heroiſch tragiſch zu entwickeln
mit einem Wort ein häßlicher Knirps der eine Heldenrolle ſchau
ſpielern möchte das war der Angeklagte ſo lange er ſchwieg So
bald er ſprach wuchs er wirklich zur Heldengröße zum Rieſenmaß
eines Ungeheuers Ravachol hatte ſich ebenfalls cyniſch gezeigt
Vaillant ſuchte mit den armſeligen Brocken ſeiner mißdentenden
Beleſenheit zu prunken Henry blendete thatſächlich durch die
Solidität ſeines Wiſſens durch die litterariſche Feinheit ſeines
Vortrages durch die ſtrenge Logik ſeiner Jmmoralität Er hat
am Schluß der Verhandlungen eine von ihm im Gefängniß auf
geſetzte Denkſchrift nicht vorgeleſen ſondern ans dem Gedächtniß
vorgetragen eine Denkſchrift die eigens darauf berechnet war die
Schutzrede ſeines Vertheidigers im Voraus zu widerlegen die zu
ſeinen Gunſten angerufenen Milderungsgründe zu entkräften die
Behauptung ſeiner Geiſtesgeſtörtheit infolge eines vor zehn Jahren
überſtandenen typhöſen Fiebers als ganz und gar nicht ſtichhaltig
nachzuweiſen Der Vertheidiger Maltre Hornboſtel durfte nach
dem Vortrag dieſes Schriftſtückes nicht mehr darauf rechnen auch
nur einen der zwölf Geſchworenen in ſeinem Urtheil über den
Angeklagten wankend zu machen Die ſchöne Rede die er anus
gearbeitet und unter Anleitung des Schauſpielers Sylvain ein
ſtndirt hatte die auf ſein Betreiben aufgeführte Rührkomödie der
Mutter die vor dem Prozeß ſämmtliche für die Seſſion ausge
looſten Geſchworenen einzeln aufgeſucht und um Mitleid angefleht
hatte der ganze theatraliſche Aufputz mit welchem der reklame
ſüchtige Advokat ſeinen Klienten umgeben hatte alles das
war verlorene Liebesmühe weil der Hauptkomödiant in dieſem
Jntriguenſtück nicht mitwirken ſondern in einer von ihm ſelbſt
ausgedachten tragiſchen Rolle von der Weltbühne ſcheiden wollte
Eine irre geleitete aber ſehr ſtarke Jntelligenz ſpricht aus der
Denkſchrift Heury s deren Verleſung der vorſitzende Richter vielleicht
nicht hindern konnte deren Veröffentlichung er jedoch im Intereſſe
der Moral und der öffentlichen Sicherheit hätte unterſagen ſollen
Wenn in der Kammer ein mit dem Vorrecht der unbedingten Rede
freiheit ausgeſtatteter Volksvertreter einer von den Sozial
revolutionären in allzu grober Weiſe die Ehrfurcht vor dem
Parlament oder vor der Regierung verletzt begnügt ſich der
Präſident gewöhnlich nicht damit den Beleidiger zur Ordnung zu
rufen ſondern er verbietet formell die Aufnahme der beleidigenden

Aus zwei Welten
Roman von J v Roffi

8 Fortſetzung Nachdrug verboten
oh Walter trat dicht neben Horaz und neigte lauſchend ſein

r

Bleibe hier bis ſpät in die Nacht oder bis zum frühen
Morgen fuhr Horaz fort und wenn alle Gäſte fort und
im Schloß alle zur Ruhe gegangen ſind begiebſt Du Dich zu
dem Eingang für die Dienerſchaft und fragſt nach mir

e Befehl gnädiger Herr
Mein Kammerdiener wird dort auf Dich warten und

Dich zu mir führen Du ſollſt mir dann von Deinen Reiſen
erzählen Jch weiß Deine Erlebnifſe werden nicht gewöhn
licher Art geweſen ſein

Das denke ich wohl lachte Walter
Zergis nicht rief der Graf ſich den anderen Gäſten

zuwendend

Schön an meiner Stelle zu ſein murmelte Walter
Merkwürdiger Einfall mich zu beneiden einen Menſchen

der nie weiß wo er ſeine nächſte Mahlzeit hernehmen ſoll
und er ein Graf mit fabelhaftem Vermögen von aller Welt
verwöhnt und umſchmeichelt Und dennoch dennoch die
alte Frau im Teufelsdeich behauptet wir ſeien Brüder
Nun ich will den Wunſch meines vornehmen Herrn Bruders
erfüllen mich heute Nacht zu ihm ſchleichen und zuſehen
was ich aus ihm herausbringen kann

Während Walter ſich einer Gruppe von Bauern zuge
ſellte ſchritt der Graf nach allen Seiten grüßend dem
a zu in deſſen Nähe ihm ein alter Herr in langem
geiſtlichem Gewande begegnete

Dr Förſter hatte ſich in all den Jahren wenig geändert

Aeußerung in den amtlichen Sitzungsbericht Hat ein auf der
Anklagebank ſitzender Maſſenmörder mehr Recht als ein Volks
vertreter Konnte der Präſident des Aſſiſenhofes dem ſchamloſen
Buben der ſich herausnahm im Moment ſeiner Verurtheilung ein
ur Vernichtung der bürgerlichen Geſellſchaft aufforderndes Pamphlet
n politiſches Teſtament in die Welt zu ſchleudern nicht

Schweigen gebieten Oder aber wenn er es für billig hielt dieſe
freche Kriegserklärung gegen Sitte und Geſetz verleſen zu laſſen
war es nicht angezeigt dieſelben Vorſichtsmaßregeln anzuwenden
welche bei der Verhandlung landläufiger Sittlichkeitsvergehen üblich
ſind Hätte die anſtändige und wohlgeſinnte Preſſe ſich heklagt
wenn dieſe Schlußſcene des Prozeſſes ſich hinter verſchloſſenen
Thüren und unter Ausſchluß aller nicht amtlich berufenen Zeugen
abgeſpielt hätte

Paul de Caſſagnac ſcheint mir ausnahmsweiſe einmal etwas
Vernünftiges zu ſagen wenn er in ſeiner Autorité die unheilvollen
Folgen dieſer Publizität prophezeit

Henry ſo ſchreibt er wird Nachwuchs haben Er wird als
Vorbild leuchten Und binnen wenig Tagen wenn erſt die Seuche
ſich überall in den niederen Schichten der Geſellſchaft eingeſchlichen
hat wird er als der ideale Muſteranarchiſt daſtehen Man wird
ihn wie einen Märtyrer anrufen Und mehr als ein Rächer wird
ſich erheben um ſeine Manen durch Maſſenmord der Bourgeois
zu verſöhnen Das iſt der Uebelſtand welcher dieſen öffentlichen
Verhandlungen anhaftet Lediglich durch die Drucklegung der
Debatten wird diefer eine Prozeß mehr Unheil anrichten als
ſämmtliche Umſturzblätter und ſämmtliche anarchiſtiſche Predigten
im Laufe von Jahren

Sie iſt in der That ſtellenweiſe von einer zündenden Beredt
ſamkeit die Apologie der Anarchie mit welcher Emile Henry über
die Köpfe ſeiner Richter hinweg an die Menge der Enterbten
appellirt um aus ihren Reihen neue Blutzeugen ſeiner blutgierigen
Weltverbeſſerungspläne zu erwecken Henry geht von einer falſchen
Moral aus oder vielmehr er hat überhaupt keine Moral Er hat
ſich in Knabenjahren bereits von Gelehrten die aus ihrer Er
kenntniß vereinzelter Erſcheinungen das Recht herleiten über die
Grundurſache alles Seins abzuurtheilen den Glauben an jede
höhere Macht rauben laſſen Er bekennt ich war Materialiſt
und Atheiſt die anarchiſtiſchen Jdeen fielen ſomit bei
mir auf fruchtbaren Boden

Das jugendliche Ungeheuer legte ſich wohl kaum Rechenſchaft
ab von der Tragweite obigen Bekenntniſſes Er war Materialiſt
und Atheiſt Deshalb wurde er Anarchiſt Deshalb mordete er
erbarmungslos und deshalb trägt er nächſtens ſein Haupt auf
den Block Er war Materialiſt und Atheiſt G A Fiſcher

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Originalbericht des General Anzeiger
60 Sitzung

La Berlin 30 April
Beginn der Sitzung 11 Uhr

Die zweite Leſung des Geſetzes über die Land wirthſchaftskammern
wird fortgeſetzt Die 88 6 15 27a und 28 waren an die Kommiſſion

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
zu einer anderweiten Regelung des Wahlverfahrens zurückgewieſen
worden Eine ſolche iſt aber in der Kommiſſion nicht zu Stande ge
kommen Der heutigen Berathung werden daher die früheren Kom
miſſionsbeſchlüſſe zu Grunde gelegt

Abg Herold Etr Er ſei zwar der Anſicht daß die ganze
Land wirthſchaft eine Geſammtheit mit gemeinſamen Intereſſen ſei
Aber im Großgrundbeſitz im kleinen und mittleren Beſitz herrſchten
doch ſo verſchiedene Verhältniſſe daß es ſich empfehle dieſe Drei
theilung auch beim Wahlrecht beizubehalten und demnach ein Klaſſen
ſyſtem aufzuſtellen ähnlich unſerem Landtagswahlrecht Ein ſolches
Wahlſyſtem werde den landwirthſchaftlichen Jntereſſen am Beſten gerecht

Abg Rabe v Pappenheim Ekonſ iſt nach wie vor für die
urſprünglichen Kommiſſionsbeſchlüſſe Das vom Vorredner vor
geſchlagene Wahlverfahren ſei zu komplizirt

Abg v Zedlitz hält weder den Kommiſſionsbeſchluß noch den
Antrag Herold für die geeignete Baſis zu weiteren Verhandlungen

Landwirthſchaftsminiſter v Hey den meint das von der Regierung
vorgeſchlagene Wahlverfahren ſei das einfachſte und zweckmäßigſte
Nach dieſem würden die Mitglieder der Kammern Vertreter der ganzen
Land wirthſchaft ſein Nach dem Antrage Herold würden ſie die Ver
treter einzelner Klaſſen ſein Damit trage man Gegenſätze in die
Kammern und davor müſſe man ſich hüten

Abg v Heede nl Seine Freunde wünſchten das Zuſtande
kommen des Geſetzes erfülle ſich ihr Wunſch nicht ſo trügen die
Schuld die Konſervativen die keinerlei Entgegenkommen gezeigt hätten
Von einem Beſtreben derſelben den kleinen Grundbeſitz zur Geltung
kommen zu laſſen ſei in der Kommiſſion nichts zu merken geweſen

Abg v Mendel Steinfels konſ Seine Freunde könnten
nicht Grundſätze opfern die im Intereſſe der Landwirthſchaft aufrecht
erhalten werden müſſen Gebe man das Wahlrecht auch den kleinſten
Beſitzern dann müßte man auf dieſe auch das Beſteuerungsrecht aus
dehnen und damit thue man ihnen ſicher keinen Gefallen

Abg Rickert fr Vg erklärt daß ſeine Freunde gegen das Ge
ſetz und gegen alle Anträge ſtimmen würden

Abg v Erffa konſ Eine gewiſſe Grenze im Reinertrage habe
man nach unten allerdings ziehen müſſen denn man wolle doch keine
Arbeiter ſondern Landwirthſchaftskammern ſchaffen

Abg Dr Sattler ul Durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe würden
namentlich in den Weſtprovinzen die Landwirthe von den wenigen Groß
beſitzern majorifirt werden

Es werden hierauf die S 6 bis 15 27a und 28 ſowohl nach den
Kommiſſionsbeſchlüſſen als in der Faſſung der Regierungsvorlage
e

dächſte Sitzung Dienſtag Dritte Leſung der Novelle zur Syno
dalordnung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 April Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute Nachmittag von Schlitz nach Cronberg abgereiſt und
daſelbſt Abends um 6 Uhr wohlbehalten angekommen

Der Kaiſer hat ſich als Komponiſt verſucht Während
der Tafel am Sonntage in Schlitz ſpielte die Muſik eins der
von dem Kaiſer komponirten Lieder welches der Muſikdirektor
Kloß für das Orcheſter arrangirt hatte

Geheimrath Sybel hat anläßlich ſeines 50 jährigen
Profeſſoren Jubiläums den Titel Wirklicher Geheimer Rath mit
dem Prädikat Erxcellenz erhalten

Herr Graf begann der Gelehrte der ſeinen Zögling ge
wöhnlich mit einem Verweis zu begrüßen pflegte

Jch komme eben von meinen Gäſten erwiderte der
junge Mann auf die im Park verſammelte Menge deutend

Ach die rief Dr Förſter achſelzuckend Aber Sie
haben außer dieſen andere Gäſte von höherer Bedeutung
deuen Sie noch für die Ehre ihres Erſcheinens zu danken
haben Jhr Vetter Baron Manfred von Ried iſt auch
ſchon da

Mein Vetter Wie kommt der hierher
Auf meine Einladung lieber Horaz
Sie haben ihn eingeladen Doktor Unbegreiflich

Sie wiſſen ſehr gut daß mein ſeliger Vater ſchon den Na
men jener Familie haßte und daß er allen Grund hatte
ſie zu verabſcheuen rief der Graf in einem Tone der Ent
rüſtung wie er ihn noch niemals ſeinem Erzieher gegenüber
gewagt hatte die aus ſeiner Kinderzeit bewahrte Gewohn
heit ehrerbietiger Unterwürfigkeit zum erſten Male abſtreifend

Jhr Vater mein Freund hatte Grund oder glaubte
wenigſtens ihn zu haben den älteren Baron Manfred von
Ried zu haſſen aber er iſt ſeinem Feinde in s Jenſeits ge
folgt Der junge Mann den ich einlud iſt ſein Enkel iſt
Jhr naher Verwandter wenn Sie kinderlos ſterben ſollten
Jhr Erbe Auf dieſem Balle zu Ehren Jhres Geburtstages
der den geſammten hohen Adel der Umgegend hier ver
einigt durfte auch Jhr Vetter nicht fehlen erwiderte Dr
Förſter mit würdevollem Ernſt

Jch kann ihn nicht leiden ich mag ihn nicht hier
rief der Graf mit heißem Erröthen

Es iſt Zeit daß dieſe Familienfehde aufhört dachte ich
mir und hielt den Rieds den Olivenzweig entgegen und ſie
nahmen ihn dankbar an

Jch bedaure dieſe Einladung auf s Tiefſte und wünſchte
nur war ſein dunkles Haar h weiß gewordenSie ſollten Jhre Gäſte nicht ſo lange vernachläſſigen Sie hätten mich erſt befragt ehe Sie einen ſo wichtigen kleinen Knaben darſtellte

Schritt thaten

2

Erbat ich mir nicht Jhre Anſichten über die zu ver
theilenden Einladungen und baten Sie mich nicht beſonders
darin nur meinem eigenen Urtheil zu folgen

Ja aber wie konnte ich vermuthen Sie würden auch
Ried einladen

Muß ich Sie von Neuem daran erinnern daß dieſer Man
33 en Sie kinderlos ſterben Jhr Nachfolger im Beſitz
wird

Jch ſehe nicht ein daß dieſer Umſtand ihn meiner Gunſt
beſonders empfehlen oder den Grund dafür abgeben ſollte
ihn bei mir als Gaſt zu empfangen lachte der Graf

Nein aber die Höflichkeit und die Klugheit ſchrieben
dieſe Einladung vor Die Leute ſollten nicht ſagen Sie
haſſen in dieſem Manfred Jhren möglichen Erben Jch
hoffe nun er einmal hier iſt werden Sie ihn auch in liebens
würdiger Weiſe willkommen heißen

Jch werde meinen Gäſten nicht unhöflich begegnen ſo
unſympathiſch ſie mir auch ſein mögen

Der Graf und ſein Mentor traten in eines der Empfangs
zimmer einen hohen weiten Raum deſſen Wände mit koſt
baren Gobbelins bekleidet und deſſen Fenſter Vorhänge von
Spitzen und lichtblauem Atlas verhüllt waren Die Möbel
deren Holzwerk mit Elfenbein ausgelegt waren mit licht
blauem durch ſilberne Knöpfe feſtgehaltenen Sammet über
zogen die von der Decke bis zum Boden reichenden Spiegel

geſchliffene Kryſtallrahmen die mit den Verzierungen
es mächtigen Kryſtallkronleuchters harmonirten Zwiſchen

Palmen und Blumengruppen erhoben ſich dunkelfarbige
Marmorſäulen welche die von Künſtlern erſten Ranges ge
fertigten Büſten des Grafen Roderich von Waldberg und
ſeiner Gemahlin trugen Ueber dem Kamin deſſen Sims
zahlloſe kleinere Kunſtwerke aus Bronce Alabaſter und
Marmor ſchmückten hing ein Oelgemälde das Horaz als

Vor einem Tiſch mit Moſaikplatte warf ſich Dr Förſter

6 Jahrgang
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Allerlei Gerüchte über Miniſterkriſen ſind in Verkauf des Hauſes beabſichttige Demnach kann von Ver

den letzten Tagen durch die Preſſe gelaufen ein Zeichen daß ſich
die ſommerliche Stille bereits bemerkbar zu machen beginnt Ueber
die vakant werdenden Portefenilles unter denen ſich ſelbſtverſtänd
lich dasjenige des Grafen Caprivi befand wurde ſeitens der
betreffenden Redaktionen mit einer Sicherheit verfügt als wäre
bereits Alles fertig bis auf die Unterſchrift des Kaiſers Alle dieſe
Gerüchte gehören in das Reich der Fabel Graf Caprivi ſitzt zur
Zeit ſo feſt wie je im Sattel das hat der Verlauf des Miquel ſchen
Feldzugs klar genug bewieſen und einen Erſatz für ihn zu finden

wenn überhaupt ein ſolcher geſucht würde wäre ein ſchwieriges
Ding Weder Graf Zedlitz noch General von Bronſart würden
ſich zur Uebernahme einer ſo viel Selbſtloſigkeit erfordernden
Stellung bereit finden laſſen wie ſie der jetzige Kanzler bekleidet

Einer der in letzter Zeit erſchienenen Artikel welche ſich mit
gegenwärtigen und zukünftigen Miniſtern befaffen befindet ſich in
der Köln Vkz Derſelbe enthält mancherlei Jntereſſantes und
es heißt darin u Wir haben Staatsminiſter aber kein Staats
miniſterium und die Miniſter betrachten als ihren dirigirenden Chef
nicht den Miniſterpräſidenten oder Reichskanzler ſondern Se Maje
ſtät Man ſehe ſich doch Herrn Miquel an wird er kummer
voll zu Bette gehen wenn er ſich mit Graf Enlenburg oder Graf
Caprivi nicht im Einverſtändniß weiß Fällt ihm gar nicht ein
Jm preußiſchen Staatsminiſterium zitterte in früherer Zeit Alles

man kann faſt ſagen jede Fliege vor dem Fürſten
Bismarck Mit eiſernem Beſen würde er in einem Reſſort gekehrt
haben wo man die Angehörigen einer Partei als nicht durch Jn
telligenz hervorragende Hausthiere bezeichnet hätte falls ſie
für eine wichtige Bundesraths Vorlage ſtimmten Die Nachfolger
des Altreichskanzlers im Reich und in Preußen haben ihre Reſſort
miniſter nicht ſo gut gewöhnt Heute zittert man im Staats
miniſterium nicht vor dem Premier wohl aber vor einer noch
höheren Stelle Als der Antipode des Reichskanzlers iſt
der preußiſche Finanzminiſter anzuſehen dagegen ſteht Herr
v Heyden auf Caprivi s Seite und außer dieſem Gegenſatze giebt
es im preußiſchen Staatsminiſterinm noch mehrere Auch Herr
Dr Boſſe Herr v Schelling haben Gegenſätze zu bekämpfen
dazu kommt noch ein nur ſchwach verdeckter Krieg zwiſchen Herrn
Thielen und Herrn v Stephan u ſ

Jn Sachen des in Marſeille verhafteten an
geblichen deutſchen Offiziers liegen keinerlei nene Mit
theilungen vor

Ein angeblicher Spion iſt in Thorn in der Perſon
des 17 jährigen Unterſekundaners Szuolz Sohn eines ruſſiſchen
Unterthans verhaftet worden Sein Vater lebt als Privatmann
abwechſelnd in Odeſſa und Bialyſtock ſein Bruder iſt ruſſiſcher
Offizier Der Verdacht iſt dadurch erregt worden daß er bei
Spaziergängen kleine Zeichnungen über die Lage der Feſtungsforts
anfertigte unter Abſchätzung von Entfernungen Bei einer Haus
ſuchung wurden derartige Zeichnungen gefunden ſo daß die An
klage wegen Landesverraths möglich erſcheint Weiter ſoll S bei
einer Kaiſergeburtstagfeier ſchwere Majeſtätsbeleidigungen aus
geſtoßen haben Die Sache bedarf jedenfalls näherer Aufklärung
einſtweilen klingt ſie ein wenig romantiſch Die Red

Ueber den Schluß des preußiſchen Landtags
verlautet augenblicklich noch nichts Beſtimmtes nur ſo viel dürfte
feſtſtehen daß die Seſſion ſchwerlich vor Pfingſten zu Ende gehen
wird Das ſchließzliche Schickſal der Landwirthſchafts
kammern liegt völlig im Dunkeln Jn der zweiten Leſung iſt
eine Verſtändigung nicht erzielt worden und es wird ſtark be
Wpeit daß es bis zur dritten Leſung zu einer ſolchen kommen
wird

Ueber Vorgänge in Kamerun welche noch ſchlimmer
geweſen ſein ſollten als die Leiſtſchen Leiſtungen wußte dieſer
Tage die Hamb Börſenh zu melden Die Norddeutſche er
klärte hierauf die betreffenden Meldungen für unrichtig worauf
das Hamburger Blatt erwidert es halte ſeine Meldungen voll
inhaltlich aufrecht

Jn der Samba Frage bringt der Standard die
Melkdung daß England ſchwerlich geneigt ſein dürfte auf ſeine
Rechte zu verzichten

Großenhain 30 April Die hier tagende DelegirtenVer
ſammlung des Centralvereins der deutſchen Wollwaaren
Fabrikanten hat den Vorſtand beanftragt an den Reichskanzler
und an den Bundesrath eine Petition gegen den Antrag des Herrn
v Ploetz und Genoſſen betreffend den Wollzoll abzuſenden

Hamburg 30 April Die Sozialdemokraten ver
breiteten in Hamburg Altona ca 300000 Flugblätter Der Auf
zug fällt morgen fort Dagegen finden Nachmittags und Abends
20 Verſammlungen ſtatt

München 30 April Der Magiſtrat erklärt amtlich die
Meldung auswärtiger Blätter für unrichtig die Gallerie des
Grafen Schack ſei dem Kaiſer nur unter der Bedingung ver
macht die Gallerie nach Berlin Weimar oder Gotha überzuführen
Richtig ſei daß das hieſige Gebände in welchem ſich die Gallerie
befindet dem Bruder Schack s teſtamentariſch zufällt und dieſer den
COGeCGSGHcOGOWIlUlIMNINOO nTnn9Qan nnßns eoenonerooegcugsc coonlnTcoccb

in einen Seſſel den jungen Grafen mit einer Handbewegung
einladend ſeinem Beiſpiel zu folgeu

Jm nächſten Augenblick meldete ein Diener
Herr Baron Manfred von Ried

Ein junger Mann von ungefähr fünfundzwanzig Jahren
von hoher Geſtalt bleicher Geſichtsfarbe grauen Augen und
mattgelbem Haar und Schnurrbart näherte ſich

Horaz erhob ſich ging dem Gaſt entgegen und tauſchte
mit ihm die bei ſolchen Gelegenheiten üblichen Höflich
keiten aus

Baron Manfred von Ried war eine ſehr gewöhnliche
Erſcheinung ſeine Haltung und ſeine Manieren waren tadel
los und nur ein ſehr erfahrener Menſchenkenner würde um
Augen und Mund einen Zug entdeckt haben der geeignet
war gegen den reichen jungen Edelmann Mißtrauen ein
zuflößen

Der Fürſt und die Fürſtin von Brandenſtein und ihre
Tochter die ſchöne Prinzeſſin Yolanthe wären die nächſten
Gäſte die w

Der Fürſt war ein ſtattlicher Vierziger mit röthlichem
Haar und Bart und freundlichen blauen Augen die Fürſtin
eine hübſche rundliche Brünette von mittlerer Größe Jhr
dunkelbraunes welliges Haar war geſchmackvoll geordnet die
roſigen Wangen und die lebhaften großen Angen verliehen
ihr noch etwas ſehr Jugendliches Prinzeſſin Yolanthe war
im letzten Winter in die Geſellſchaft eingeführt und auf den
Hofbällen in Wien und Berlin als Schönheit gefeiert worden
Jn Wien wie in Berlin hatte man ihr die glänzendſten
Heirathsanträge gemacht aber ſie kehrte unvermählt in ihre
ländliche Heimath zurück Jhre Freundinnen behanpteten
die Prinzeſſin habe ſchon als Kind ihr Herz an den ſchwer
müthigen kleinen Horaz von Waldberg verloren den ſie
nur ein einziges Mal in der Kirche geſehen den ſie aber
niemals geſprochen hatte

Fortſetzung folgt
l

wicklungen die einige Blätter in Ausſicht geſtellt hatten keine
Rede ſein es würde ſich höchſtens darum handeln die Gallerie in
einem andern Gebäude unterzubringen und das dürfte ernſtliche
Schwierigkeiten nicht bereiten Die Red

Oeſterreichellngarn
Wien 30 April Der Tiſchlerſtrike iſt noch nicht be

endet es ſind noch gegen 9000 Mann ausſtändig 113 Meiſter
haben die Forderungen der Gehilfen bewilligt die übrigen Meiſter
verharren auf ihrem ablehnenden Standpunkte 500 Strikend,e
ſind nach der Provinz abgereiſt Heute iſt nun auch der Bau
arbeiterſtrike ausgebrochen an dem ſich 30000 Mann be
theiligen Die Dachdecker die italieniſchen Erdarbeiter und die
Hackelmaurer haben ſich angeſchloſſen dagegen lehnten die Zimmer
leute ihre Betheiligung ab Die Bauarbeiter verlangen außer
einer Verkürzung der Arbeitszeit um eine Stunde Aufhebung der
Akkordarbeit ſowie Einführung der einheitlichen Arbeitsordnung
Jm Laufe des Tages iſt es in den Bezirken Ottakring und
Hernals zu Zuſammenſtößen mit der Polizei gekommen
An einem Neubau in Ottakring wollten die Strikenden dort weiter
Arbeitende mit Gewalt zur Einſtellung der Arbeit zwingen Da
bei kam es zu Verhaftungen durch hinzueilende Wachleute Drei
derſelben welche einen renitenten Maurer abführen wollten würden
von der angeſammelten Menge mit einem Steinhagel überſchüttet
ſo daß die Wachleute in Gefahr kamen überwältigt und miß
handelt zu werden Aus dieſem Grunde gab ein Wachmann
Schüſſe ab um die andringende Menge im letzten Augenblick
zurückzuſchenchen Die beiden leicht verwundeten Perſonen wurden
in das Krankenhaus gebracht Außer dem Manrer wurden durch
die eingetroffene Wachverſtärkuug noch 17 Perſonen verhaftet
Abends um 9 Uhr herrſchte vollſtändige Ruhe

Frankreich
Paris 30 April Jn der heutigen Sitzung der Deputirten

kammer begründete Jaures ſeine Jnterpellation wegen der Unter
ſtützungen welche Kapitaliſten und Geiſtlichkeit den Anarchiſten
hätten angedeihen laſſen Jaures behanptete der Anarchiſt Tour
nadre ſtände in Verbindung mit Kapitaliſten und habe gelegentlich
des Streiks von Carmanx die Rolle eines Agent provocateur ge
ſpielt Lärm Janres warf dann dem Klerus vor er ſpiele
doppeltes Spiel gegenüber der Regierung und den Arbeitern Mi
niſter Duboſt führte aus die beſchlagnahmten Doknmente bewieſen
die Unrichtigkeit der von Janres aufgeſtellten Behauptungen Bei
den Anarchiſten ſeien anßergewöhnlich große Mittel nicht gefunden
worden Der Miniſter verſicherte er würde niemals zögern die
Schuldigen zu verfolgen welcher Partei ſie auch angehören mögen
Beifall General Boisdeffre der mit den Funktionen des

Generalſtabschefs der Armee betraut war iſt nunmehr zum General
ſtabschef ernannt worden

Spanien
Barcelong 30 April Wie verlautet hat in der geſtern

hier abgehaltenen Sitzung des Kriegsgerichts der Regierungs
kommiſſar die Todesſtrafe gegen 10 an dem Attentate gegen
den Marſchall Martinez Campos betheiligte Anarchiſten be
antragt

Cadix 30 April Unter den n danAndalnſiens macht ſich eine große Erregung bemerkbar
glanbt daß ein allgemeiner Streik bevorſteht

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 1 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Mittwoch den 2 Mai cr Nachmittags 5 Uhr im

Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Zuſtimmung zu einer Vereinbarung das Aufſtellen
von Tiſchen und Stühlen vor den Häuſern Riebeckplatz Nr 4
und Leipzigerſtraße Nr 58 betreffend
Antrag auf Annahme eines Legates
Antrag auf Annahme eines Legates
Antrag auf Ermäßigung des Preiſes für Gas welches nicht zu
Leuchtzwecken dienen ſoll
Antrag auf Penſionirung eines Beamten
Antrag auf Mittelbewilligung für Pflaſterunga auf Mittelbewilligung für die Herein von Bürger

teigen

Antrag wegen anderweiter Verbuchung des Reſervefonds
auf Uebernahme des Siechenhausgrundſtücks durch die

Stadt
Antrag wegen der Wittwen und Waiſenkaſſe
Sonſtige Eingänge

h

J Stadtverordneten Sitzung Jn der geſtrigen geſchloſſenen
Sitzung wurde nach dem Magiſtratsantrage beſchloſſen den Leihamts
Inſpektor Röder entſprechend dem von ihm eingereichten Abſchieds
geſuch mit der ihm zuſtehenden Penſion in den Ruheſtand zu verſetzen
Außerdem wurde noch über die Anſtellung zweier Polizei Sergeanten
und die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes ſowie die dadurch
nöthige Neuwahl Beſchluß gefaßt

Von der Univerſität Als Privatdocent in der philoſophiſchen
Fakultät habilitirte ſich Herr Dr Bruno Meißner Seine Habili
tationsſchrift behandelt Alexander und Gilgamos ſeine Antritts
vorleſung die Abhängigkeit der aramätiſchen Kultur von der aſſyriſchen

Volkmann Denkmal Geſtern Nachmittag wurde das im Vor
garten zur Chirurgiſchen Klinik lagernde Denkmal unſeres verewigten
Mitbürgers des früheren Leiters der genannten Anſtalt v Volkmann
zum Theil von der es umgebenden Hülle befreit und einer Beſichtigung
unterzogen Hierbei ergab ſich daß die einzelnen Theile auf dem weiten
Transporte in keiner Weiſe gelitten hatten Die in Ueberlebensgröße
von Meiſterhand ausgeführte Figur iſt ſehr gut kopirt namentlich aber
zeigen die Geſichtszüge eine faſt ſprechende Aehnlichkeit Der Sockel
zum Denkmal ein aus Kalkſtein beſtehender Block zeigt leider da er
anſcheinend aus minderwerthigem Material genommen mehrfache Riſſe
namentlich auf der Seite auf welcher ſich die Jnſchrift befindet Es
dürften noch mehrere Monate vergehen ehe das Denkmal ſeine Auf
ſtellung findet

Regenperiode Nach Rudolf Falb treten wir in eine Regen
periode ein Beſonders naſſe Ueberraſchungen ſtehen uns nach der
Prognoſe namentlich für den 7 Mai und ſeine Nachfolger bevor

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt vom Kaiſerlichen
Patentamt Herrn F J Richter hierſelbſt ein Patent ertheilt worden
auf ein Bruchband

Sommerfahrplan Der heutigen Nummer des General
Anzeiger liegt der vom 1 Mai ab giltige Sommerfahrplan bei Laut
Ankündigung der Königl Eiſenbahndirektion zu Erfurt werden mit
dem heutigen Tage die Nachtſchnellzüge Nr 1 Berlin Eiſenach
Frankfurt a ab Berlin 9 Uhr 50 Min Nachmittags und Nr 2
Frankfurt a Eiſenach Berlin ab Frankfurt a M 8 Uhr 45 MinRachmittags ferner die Anſchlußzüge Nr 202 Leipzig Corbetha ab
Leipzig 11 Uhr 57 Min Nachmittags und 201 Corbetha Leipzig ab
Corbetha 4 Uhr Vormittags und endlich die Tagesſchnellzüge
Nr 18 Berlin Leipzig Hof München ab Berlin 7 Uhr 50 Min Vor
mittags und Nr 13 München Leipzig Berlin ab München 8 Uhr
17 Min Vormittags mit neuen durch Seiten bezw Mittelgänge und
Uebergangsbrücken mit einander verbundenen Perſonenwagen l 2 Kl
ausgeſtattet deren Plätze nummerirt ſind Für die Benutzung eines
nummerirten Platzes in dieſen Zügen wird außer dem tarifmäßigen
Fahrpreiſe für eine zu allen Zügen gültige Fahrkarte ein Zuſchlag von
2 Mk gegen Aushändigung einer i einen beſtimmten Platz lautenden
Platzkarte erhoben Um de Reiſenden die Möglichkeit zu bieten ſich

daſelbſt von 6 Uhr 45

einen beſtimmten Platz im Voraus zu ſichern wird bei den Zügen
2 und 202 ein Vorverkauf von Platzkarten eingerichtet Dieſer Vor
verkauf findet ſtatt Zum Zuge 1 in Berlin im internationalen
Reiſebureau Unter den Linden 69 bis Abends 7 Uhr und am Fahr
kartenſchalter des Anhaltiſchen Bahnhofs von 7 Uhr 80 Min i
8 Uhr Abends am Reiſetage Gr ge 2 in Frankfurt a M in
der Agentur der Schlafwagen Geſellſchaft Kaiſerſtraße 1 bis Abends6 Uhr 80 Min und am Fahrkartenſchalter auf dem Haupibahnbo

n bis 8 Uhr Abends W Zuge 202
Leipzig am Fahrkartenſchalter des Thüringer Bahnhofs am Reiſe
tage bis 9 Uhr Abends Ohne Angabe einer Platznummer welche
ſpäter vom Zugführer in der Platzkarte vermerkt wird werden am
Fahrkartenſchalter der Ausgangsbahnhöfe auch nach Ablauf der Vor
verkaufszeit Platzkarten noch fo lange ausgegeben als zu dem he
treffenden Zuge überhaupt Fahrkarken verkauft werden Reiſendewelche vom Vorverkauf keinen Gebrauch machen ſowie die auf

Zwiſchenſtationen zugehenden Reiſenden haben die Platzkarten
im Zuge ſelbſt beim Zugführer zu löſen Bei den Zügen 18 13
und 201 erfolgt die Ausgabe von Platzkarten ausſchließlich im Zunge
x durch den Zusfäüprer und zwar werden zu den Zügen 18 und
18 Platzkarten nur anf der Strecke ausgegeben

Muſikſchule Petri Ein großer Theil der Schülerinnen und
Schüler aus dem Muſik Inſtitut von Herrn und Frau Petri trat am
Freitag und Sonnabend Nachmittag im Neumarkt Schützenhauſe
die Oeffentlichkeit Der reichhaltige Muſikplan verzeichnete Werke von
Haydn Mozart Beethoven Mendelsſohn Weber Chopin Liszt w
Die Enſembleſätze wurden recht verſtändnißvoll und exakt vorgetrageg
Der Anſchlag im Klavierſpiel war ein weicher und glatter die Technit
eine ſehr gewandte und oft brillante alles zeugte von recht ſorgfältigem
Studium auch bei den jüngſten Schülern Die wechſelten
mit Liedern für Sopran welche mit guter Schulung zu Gehör kamen
und Vorträgen im Violinſpiel bei letzterem waren Tonbildung und
Bogenſtrich ganz ausgezeichnet es waren Concertſätze von
Seitz und Mendelsſohn Raff Chopin c ehr brav waren auch die
Leiſtungen bei den Vorträgen für Violin Chor mit Klavierbegleitung
Die ſehr zahlreichen Zuhörer belohnten die Vortragenden für ihren
Eifer mit lautem Beifall

Jm Walhallatheater beginnt am heutigen Dienstag ein gän
lich neuer wieder außerordentlich abwechſelungsreicher Spielplan
unter deſſen vielen effektvollen Nummern namentlich die berühmten
Elektriſchen Demonſtrationen von Miß Maud Jrvin

und Mr Rousby das allgemeinſte Jntereſſe ſowohl bei Laien als
namentlich auch bei Fachleuten erregen dürften Auch der Schwert
künſtler Mr Crowther wird etwas ganz Neues hier noch nicht
Geſehenes darbieten während die excentriſchen Pantomimiſten The
Cromwell s ferner Mr Willard s reizendes Marionetten
theater ſowie der famoſe Geſangs und Tanz Humoriſt Herr Karl
Baron und die feſche Wiener Soubrette Fräulein Mizi Schütz für
Humor und Heiterkeit ſorgen werden

Concordia Theater Das Perſonal des Theaters wird unter
Heranziehung tüchtiger Gäſte noch einen weiteren Cyclus von Vor
ſtellungen abſolviren bis die Operetten Saiſon beginnt Am Don
nerstag findet die erſte Aufführung von Heinemanns neueſtem Luſtſpiel
Herr und Frau Hippokrates ſtatt

s Unfall auf der Pferdebahn Geſtern Nachmittag kurz nach
1 Uhr gerieth in der oberen Leipzigerſtraße in der Nähe des dortigen
Thurmes der Tiſchlergeſelle Fiedler von hier unter einen die Straße
herabkommenden Wagen der Pferdebahn und wurde nachdem er eine
Strecke weit mit fortgeſchleift anſcheinend erheblich verletzt hervor
gezogen Er kam vom Martinsberge her und hatte da er auf dem
linken Auge erblindet iſt beim Ueberſchreiten des Fahrdammes den
herannahenden Wagen nicht bemerkt noch dazu da er das geſunde
Auge der entgegengeſetzten Richtung zugewandt hatte Jn der Klinik
ergab ſich glücklicher Weiſe nur eine Auskugelung der rechten
Schulter

Beim Diebſtahl überraſcht Geſtern Nachmittag gegen 8 Uhr
betrat der Arbeiter Schmidt ein mit den Strafgeſetzen ſchon oft in
Konflikt gerathener Menſch die Wohnung der Frau A in der Mühl
gaſſe und ſtahl in deren Abweſenheit 34 Mark Geld aus einem Sekretär
Er wurde hierbei von der Frau A überraſcht die ſeine Feſtnahme und
Abführung nach der Polizei durch zwei Arbeiter bewirkte

Aus dem Vereinsleben
Dom Jugendverein Die Betheiligung an der vorgeſtrigenFeier des h Stiftungsfeſtes war eine äußerſt erfreuliche die großen

Räume der Kaiſerfäle reichten kaum aus um den zahlreichen Zuhörern
Platz zu bieten Der zur Einleitung gehaltenen Anſprache nebſt Geſang
eines gemeinſchaftlichen Liedes folgten die vom Domchor trefflich vor
getragenen Geſänge wechſelnd mit den gediegenen Leiſtungen eines
Violoncelliſten und Tenoriſten unter Klavierbegleitung Hieran ſchloß
ſich die reliöſe Anſprache des Herrn Domprediger Beelitz alsdann
ein Deklamatorium Beſonders nennenswerth wäre noch der lehrreiche
und ſehr gut ausgearbeitete Vortrag des Herrn Landſchaftsdirektor
Hoffmann über den Großen Kurfürſten Aufgeführt wurde der
I Akt der Piccolomini von Schiller Mit dem Schlußwort des Herrn
Konſiſtorialrath Goebel und allgemeinem Geſang endete die ſchöne

eiers K Der Sonntagsſchul Lokalverein der Baptiſtengemeinde

findet ſich am Himmelfahrtstage Vormittags 29 Uhr zu einer
Monatsverſammlung zuſammen in welcher der Sonntagsſchulmiſſionar
Prediger H Ziehl aus Berlin einen Vortrag halten wird Zu dem
ſelben haben Freunde der Sonntagsſchulſache freien Zutritt Nach
mittags 1 Uhr unternehmen die Sonntagsſchulen Halle Giebichenſtein
und Nietleben einen gemeinſchaftlichen Ausflug nach der Dölauer
Haide auch hierzu ſind Gäſte willkommen

Dilettantenbühne Auch in dieſem g veranſtaltet der durch
ſeine Aufführungen bekannte dramatiſche Verein Dilettantenbühne
eine Theatervorſtellung zum Beſten der Ferienkolonien Damit
auch diesmal eine recht große Anzahl von Kindern an dieſen Er
holungs Ausflügen ſich betheiligen können wäre es dem Verein zu
wünſchen wenn er einen recht großen Betrag zu dieſem lokalpatriotiſchen
Zwecke abliefern könnte

Aus der ülmgebung
B Eisleben 30 April Mord Aus unſerem Nachbarorke

Siersleben kommt eine aufregende Kunde Ein alter Handelsmann
daſelbſt der als nicht unvermögend galt war plötzlich geſtorben und
ſollte am Sonnabend die Beerdigung ſtattfinden Da jedoch Gerüchte
verbreitet waren der Mann ſei jedenfalls nicht eines natürliches Todes
geſtorben ſo durfte die Beerdigung nicht erfolgen und ward die Se
cirung der Leiche angeordnet Auch ſoll ein Einwohner von Siersleben
der im Verdacht des Mordes ſteht bereits verhaftet und in das hieſige
Gerichtsgefängniß gebracht worden ſein

th Kloſtermansfeld 30 April Fortbildungsſchule
Man hat die Abſicht hier eine Fortbildungsſchule zu gründen
wenigſtens bringt der Herr Kreisſchulinſpektor Behrens Mansfeld
der Angelegenheit das regſte Jntereſſe entgegen Jn Hettſtedt wird
mit der Einrichtung einer ſolchen Schule begonnen und nach dieſem
Muſter die unſere eingerichtet werden

Weißenfels 30 April Eiſenbahn Verbindung Jn
re Woche fand hier eine von hieſigen und auswärtigen Herren
ſtark beſuchte Verſammlung zur Berathung eines Entwurfes für eine
Eiſenbahnverbindung zwiſchen Weißenfels Neumarkund Mücheln
ſtatt bei dem eine Verlängerung bis Querfurt in Ausſicht genommen
iſt Hinſichtlich der Ausgeſtaltung des Projekts wurden mancherlei
Wünſche ausgeſprochen Ein Vorſchlag die Verbindung bis nach Corbetha
zu verlängern ſtieß auf Widerſpruch Die Verſammlung erklärte ſich
einſtimmig für die Verfolgung des Projekts und wählte einen Ausſchuß
für dieſen Zweck Vorſitzender iſt Bürgermeiſter Falkſon

Naumburg 30 April Unrentables Unternehmen,
Die Stadtverordnetenverſammlung hat den Antrag auf Uebernahme
der Straßenbahn durch die Stadt abgelehnt Der Magiſtrat hatte
den Antrag befürwortet der Verſammlung erſcheint aber das Riſiko
für die Stadt zu erheblich da die Bahn fortgeſetzte Zuſchüſſe erfordert
Der unterbrochene Betrieb ſoll trotzdem von der Geſellſchaft wieder
aufgenommen werden Die bevorſtehende GeneralVerſammlung hat
nun über die Liquidation der Geſellſchaft zu beſchließen
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n be a i ermann O uiſe Anna Elſe des äußerſt eln wobei aber d er Einkauf die Baſi g abgiebt Jſt eseiſende e 86 Dem Tiſchl swald eine T d en rechten Flü r der Stand Reſte z e Baſis für den Ver aber richeiſende Pingerſtraße 28 er Max Lehma Auguſte denn ihm nei Flügels faſt ni eſte Geſchäfte in d erkauf bildet ſo ſiie auf nn ein S Max deinrich F neigte ſich Ra nie zu kurz kam aller Welt di n der denkbar glückli ſo ſind die Specialragen zu uchhaupt innerli am aller Welt die Spitze bi glücklichſten Lage Sie karten Geſtorb zu Als Generalred ch in den meiſte das Fl tze bieten Aus dieſ e können eben18 April Des Klempne en begründet ralredner der Parte u oriren des 1 Hall dieſen Umſtänden erklä13 Des Fleiſchereiinhaber Degenhardt S todtgeb Hi danebe und feſtlegt finden wir ihn u der das Votum ſtraße 20 1 Treppe c SpecialReſteGeſchäfts G S
i e Schrifthgerrt Dieſe ter Adolf 3 M eder 17 bald de et er wozu ihn eine n wichtigen Debatten Giehe heutiges Jnſerat Große Ulrich

und Tiſchler Fran Smivt Zwill T todigeb Wilhelnſtrahe 51 raße 40 en Freiſchärler olemiſche Ader befähigteT traße 31 Des d r gegen die Li r befähigtenaſial Oberlehrer a D P 10 und 15 Min e je 31 Des den parlament 2 inke bald den S Marktb 2nſtraße 21 ntariſchen Kä x en Seknundanten i rktbericht
en und See e 8 Wittw rofeſſor Dr phil Herma Der ſich m mpfen der jün en ind twe Wilhelm un Leitzma auche em igeren Manntn e Pleſerte dabriten Kurdi See J Natur die ihn pfindliche Niederlage holte ſeine le ea hnleclraſe W Naſen her Man Be Sorten t t der parl enärd en W ſtempelte machte e h e Pfund r et p 2 Pfund 0,14 rke von z 6 T arbier Eduard eier S Max 3 T Perſö plomatie und erſuche in s ebeln pro d Liter 0,75 u effergurken p I Pfdist Stade 38 J Gr Ulrichſtraße 57 rd Driebe Ehefrau K rſönlich gehörte R und Technik leicht S lumenkohl pro Stück 0 Senfgurk 940ſt w ſünt Des Bühnenmaſchiniſt Der Glaſermeiſter Klara geb die in auchhaupt zu zu Schanden Karto r S 92 S W utragen Aer Vahnhofsarbeiter lage Karl Herber z derr Jäger 48 r Parlamenten ſelten e den vornehmen Naturen r Liter 020 0,25 p Pfd 0,25 e

ältigem An CapriviBeleſdigunigsſa on Thüngen i e e Se 9 Preiſelb urdchſelten Bu gsſache auf den 8 Mai nach Be gen iſt in ber go kg r 7Kuſchen ingen d 930 040kamen Felegramme und letzte Nachricht ſich die e er e päiſchen Grüne deren S e d ehe r 9 7
ng und Privattele ch j en Erzher o s einen chuß de educ rt Kop alat pro 2 Stü ner pro S u ez n r gegen den W Radi 2 t tüg 1,15 2ätze von gramme des General einge zogs Joſeph gefallen ſei den Waggon des adieschen 4Bündchen 01 Kapaunen pro Stü 2,00d d Berlin 1 Mai 9 Uhr 52 Mi v nzeiger W Kugel von r d n in den Waggon Gurken pro Stück 048 on Tauben pro k 0,80

leitung unſeres Korreſp i Vorm Tel Der Erzherzog b ch 5 er Vogeljagd waihre ondente elegramm ſondern ſei zherzog befand ſich übri agd waren mr ihren Es verlautet ſein Sohn rigens gar nicht 5 ZuverläſſtFamilie im Laufe dieſ et daß die kaiſ R t im Zuge ge Medikamente ſies Monats erliche om 30 April welche es giebt haben ſi e ſind ſehr ſeltn en ungänz werde Die Soziald Schloß Urville anufſuch morgen nicht erſ Faſt alle Zeitungen zeigen ging es auch mit d ſich ſehr raſch einen Weltruf d die wenigen
ielplan emokraten halten hi en cheinen werden weil die A gen an daß ſie pillen welche d en ächten Apotheker Richard Sorühmten ſammlungen ab Der bekannte we er heute 34 Ver e Arbeiter feiern Wirkung alle urch ihre abſolut unſchädlich rd Brandt s Schweizer

mten lottenburger B wegen Betrugs verurtheil A Mi g alle anderen Präparat e angenehme und ſichrin g anquier Maaß iſt vor Abla eilte Char 18 dem Geſchäft ixturen 2c verdrängten und 5 wie Salze Bitterwäſſer Tro cn als der Strafanſtalt Plötzenſee angeblich weil t an 75 aus G aaſeen Zufprucht erfreut ſich 8derkehe h und daraus ne be

chwert ran eſchäft Derarti das g finden en Fole Werden a d R entlaſſen w Derartige G as 1 Halleſch r gen allgemein Ach nicht d Ruhr 1 Mai 10 u orden entſte rartige Geſchäfte di e Spezial Reſte Erhältlich à S n
V r 2 hen bürgern ſi die jetzt in faſt teſte chachtel Mk 1 iLuelten h gramm unſeres Korreſp gut ten Vormittags ein mthe en Folge er atſe don e ger Bunte Die Beſtandtheileetten at hier ein Koſt ä eute M un jede h t ne will nicht recht on ilge 1,5 G en weizerpillr Karl gänger ſeiner Wirthin d torgen ka at Sie geht de t gern tragen was all Bitterkiee G 5 Gr Moſchusgarbe Al en ſind Exn er er 6 Mk uft nach ihrem eshalb in ein R a entian je 0,5 Gr daz e oe Abfynth 1ütz für mit einem Brotmeſſer den Hals ſchuldete ſich Geſchmack et eſte Geſchäft und Lleichen Theil 0,5 Gr dazu Gentian je 1 Gr
s fur abgeſchnitt ſich nicht beſchaff etwas was ei un ilen und im Q und Bitterkleepulen ſchaffen kann ne zweite von 0 uantum eepulver inrdernte vurde im Bett ſchlafend vorgefunden und verhaſſet Der Mörder Waßt R F Lager legen Tilte Vrug ſich ren 12 herzuſtellen um daraus b0 Pillen im Gewicht

r eſte vor te a ö w7 M Verkauf aller Se e der u un in e em Troihe er agdez Am 1 Mai HallDon r r wn er meiſten z tn u 16 4 e unterLuſtſpiel Innesede oll swüärt uns uneeſi Stücke wäre ſelbſt in l pegel 0,46 e Oberpegel r u
e Produktenbö d akt t D Ma deb G unter190 Preise mit A t s e vom R gdeburg 22 1,5ach wolren ne Peter er odühr per 1660 r London 380 Apri C GS an h 2

e U e n ne s e wunech EBöSe feine und Chevali 170 Gorst 7 aris 30 HErmattend ruhig Riwer eine 106 13 l Hafer ruhig 105 u 90 AI feinste der W Brau 158 J fallend Nr g e k or üben Rohb An 750 7t Haſe I 130 M Rape Rübaen Aais amorik Mlixed 11 Notiz Futter 38,25 pr Oitodèr öd Kilogr pr Apri g loco 81,78 W eis April 4450 pr Oh o gen pr Aprilervor Kümmel exel Saok n 00,00 l Rrbsen Viktorit 113 A Donan n oöbér Jannar 33,50 pril 38,25 pr Alai 38,87 ar Zu Stettin pr Oktober 45,50 i pril 117,00 pr April Mat 117auf dem kg Inugit por 10 R pe e Scene u Frre e g v pr ohne h r n h a i g e u e pro h
nes den In oehn Quolität bezoh osche prims Wolgonstärke tost Hamburg 80 April atfee Juni Juli 12500 P oggen loco lan 3650438 pr APrikulai 18beute erel al el Bl arerago Sontos pr Na s8 i on e Wertenber obterer e e n beer Klinik Iingen Bohnen 6 4 100 kg netto wavro 50 0 April Ja v a Kutt Pr Sep potrol onsumsteuer 28,50 pr A r 42,50 Spiritus loco b e still preesaaten on tomd 30 April Raftte o e good ordinary 52 e um loco 9,05 pr April Mai 289,00 pr A ehauptet mitr rechten fattorartiel feet Fattermeh ohn blau er 98,25 pr D e good average S r Posen 30 April ugust September 30o Weizonsonalen 87 on 11,50 12,00 A Rogge pr December 92,25 Sohleppend antos pr Ut 102,50 pr s Fase er 2700 Spiritus loco ohn r 8900

e hen 1100 1180 i ännki A Woeizongrioekleie zgeakieigr Get Ppono d pr Sop r r n rn s Fass 50er 46,60 doen 8 Uhr 2850 30 Al Rüböl 46,50 r o 9,50 10,00 M Oelk 75 9,25 A Malz reide Oele F 25 Gd 727 April Weizen Trübe do loco ohne
Uhr o M Poetrole nehen 11,75 12,2 Sorlin Fette und S 25 Gd 7,27 Br n pr Frühjaur 7,80on of Spiritus per 10,000 L am 30 M Solarö 12,25 Ilalz 30 April W piritus 5,96 Br r Herbst 7,55 Gd 7 80 Gä 7,82 Brr V l da M e m e r ehe a Bee o e We e V et i arer vt Früngent a ne ränſehr derSekreti R 0000 2n es April e äh 165 an d In r pr Naſ Jüni 626 80 Br

ne un Zucker Aprii Mai 4270 Oktober Futtergerate 102 ,00 Juli 180,76 besserihme und n r n er drei von 92 n Mai r w T S irit aus o r ges Haliesche Börse vom 1 Maim e egeene Seele n Shienber 609 an hob enth elrafünade II Gem Rafüönade mit re rafünade I 136 188 Rog eizen loco ruhbi Dividende 7 eSee Seele i Boe a rn h 68 rJuli ſ1,62 7 bez s Br 11,60 Br pr Juni 11572 pr April 11,80 18 Br still loco 443 Spiritus m i ig Gerste ruhig Rübö 128 zu esche Stadt Anleihe vrgeſtri en hamburg 30 Aprü un s stetig dann gohwa h d 11,60 Br pr Umsat pr Juni Juli 18 Br att pr April Mai I8 3 übösl un u Theator Anl on 1882 ßwo Ron eh mat 1500 8s0k 3 Br pr Juli An Br pr Mai J St nleihe von 1884 u3 gehn e Baubärg pr Moi 11 42/ pr Fret Bois 887 frei en Fettgr Kongn on so ehe BStendech W rahis a e 37u yörern b 0 April S irit White loco 17 mer Stadt Anl j on 1892 e 7 du u 3 97 760

ſt Geſang Berliner Börs e h etJ 8 Sflich vor vom 30 April 1894 4 Eisenbahn Stamm Aktien Dennenban 3 Nannburger Sie Auleue so 7 z egen eines Ton Donnersm m e 3 Gentraſ P tand i u 97,50Bran ſchloß nburg Zeitz lbortm arokhiitte cv 6 92,602 1 ächsisohe ianäschafti riete r 97,30Bz Hortwun non 186,75b und BRergb A 6 110,50b2 Provinzial Pfandbriefe U 8a Denatsohe Fonds Rainer rede e 4 122200 r nen r A 3 6150 u rovinzial Anleihe en i U
ehrreiche Don Frankfr weiler 62 appschaftsehe ded kolens Anteino 108,00 r c e r Sgores e egee o 7 n s e
unde der e einiigen e ine de r h e St eparhhp n 4 n ,40b2 9 xvie ſohn Penhebebisei Arieir Arten Sün t er kgeee e z irre ratenie ſchöne i0usoi Sonnt 92,106 Panedhg mmer eonv d a Gewoerksohatt bis dort u eten 53 n an t r hie t eennets 2g 10 e 1 0 f r a whü rBra ren Pnt en e e e aeneetee n u ne nmiſſtongt T S See s 88,00B h t Sei t ig c e V S F v W4 Gari Lnäwigvahn 2,006 Woeste Brannkohlen 6 h rück2z à 1030 o 4 e
Zu dem s i ter 5 h s 10 Vosteregeln Alkall 120,006 allescehe BankAue obalbalnen regeln Aal Spar vereins Actien rtt Nach 4o No 108,25 150,00b2 par und Vorschuss 18 u 5 10460e Käſe pbrgt enherh W Indastrie Axkti Seblont ehe oDölauer Sehr 108 00d2 e 12 16,50b2 Aix Rſorfr ges Na en e S 12 t eVertpr ritt i in 103256 9 taatsbahn 5 5 Berliner ſclei jgj ddigon S EKilenburg Katt aunsdorter Brk ind A S lkomwersoheo 98,00d a war n 5 u Riebeck k Worbo s 17337 c gnztasturAetien i l 4t der durch S Posenneche ohan Wien 1 90b2 Oröll 16 90d2 Glaugzi r n Feldsohlössche S 92/93 0 2 mr Gotthardbahn 5 170 240,002 witaer Paplorfat z 182 256 uzig Zuckerfabrik A n 1892/98 4 4 64B
tenbühne Prenseisohbe 104 d ltal Mitteimeer Bahn o 167 b ilenburger Kattn riß 10 i Hall Maschin Actene tag är tnn 38 90B enfebrik i822h e r Bau hen e e en el et le an unhdieſen Ei l e h 185 e e e t be aVerein zu Aunii kamnereelte nen 0 b Landsberg i en is02/931 r 4 11606atriotiſchen rm sIindleohe Fonds Hank Aktlen be r en lise2 z shakarestor St 2 ter 249 00b a Alalztfabrik Aktien so28 sr e a W n äen Kecttekelkeg 9 a b S hür brannkent W upa Soiär tet k e z e Ie S i er raunt ohlen Stamm Aetien 1898 s 77 456er Mag a e r e on n e Worsoher Brannkohlon Stamm Jeti Aet ins eboner ehe e 945 Hentsohe h e Anokortahriiken Gian ziger 2 2522 Worsohen Weissenf Brannk s len res2 J 1226Anl 50B ank 10b2 a Glan ziger ge z Zeitzer Maso t Stamm Act 2tn an die ne ine t er n emann Norwor Stan kleine 65 /30 da o g dschnldbank 8 1151 46 er 7900b2B nekerrafünerie Actien Acetien 1802 93 Tjorben und eder 6 16, 40b2 r i w 2B net 1892 n 4 70Bh Gerüchte do Pa u 5 hBDrozänor et 188 00b eohselkurs 2 Hallesche Pfannersehatt Kuzes traneo 127,600ches Todes d derr hein u 94406 äothalsoue Grund ren v J 141 10b26 a 100 t s T 169 06 Die Kurse der mit arelenneten Er Efranco es 1970

e en e er h e e eSiersleben in die d h 7280b2 er Oregit Anstalt Peter W 100 t 77 74 Sohlagent Viehmärktdas hieſige äo 43 amort 4000 5 z arg 2 100 8R 8 W e viehmarkt im städtischen Viehhofe z ijsſchule gehe Gueretig so b ne a e n i de Bank Diskonto iet renn IIIeoigi Obi n m eutsobe Creditbani 2,7592 B Porli Zum V ogr 3 Levond v achPr Anj 4 Nationalbonk f 4 96,75b erlin Weohbsel 8 erkaufe b Schlachtgewigründen 5 r 5 169,10bz n Sekr e engeren 2 on 3/ resp standen I Qual II Qusl gewlohtz Mansfeld bie e uente 866 5 158,00b Hesterreieb 8 95,506 arg Wien Paris 2 Poters e e vtedt wird e ä ie v 186 64,10b2 e ur 27 a b a b d annach dieſem Golärente 1000 87,60B o Otr Bod Cr 60 131,75b26 2
97,25b2 Hypoth Akt Bau h Gold Sllber und Banknoten 4 Ringeung on Alsenbah St u en re a5 124,25b26 Soyoreigus avon 12 Oehsen T 7 Tg l n amm Prloritüts Akt elchs aaik 8 106,250 Ln lis c s B J e 30 87b 2 Färsen gen e 28 6gen Herren nut en a e l e eher ob s Die Ses für eine e e J 118,606 ne er 1 Kalb Bulleü T Alawks liupoerial 7 185b2 G 10 S l l 7e n bahn Sädbaun 7376 Bergwerks Aktien 5 tat e gen Loton 82 50026 359 r 26 7 v4 An Koi Oesterreiohi 80,95b2 189 L un e an r e ten n ech Corbetha b Consolidation 8 185,50b e B 219,80b m 52 80 50 S zſi i 50b2 h r Der Geschäftsgang wer rubi Fl71 35 85r s n Gott
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Halles Prstes Specjal Reste Ges ohne

1 Tr Gr Alrichſtr 20 utius Böuwinberg Gr Ulrichſtr 20 1 Tr
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S m R Keitel a cken 9Gardinen Shirting Schürzenzeuge

2 J RücſichmeBettinletts Buckskin u s W r

e e Be See e Bee Hue Be W S r e Ernſt HeW jeder Art werden zu Kleiderſtoffen Teppichen Buckskin c in den ſchönſten Muſtern 5 Gr Ulrichſtraße 19 R ſtand deAlte oilsachen lligſt veraebetet von A C e Hameln Muſter und Annahme bei I 7 v i S Eingan Völbergeſe De en

Hermann Jentzsch el er D3 w n dt weHalle a S v De FalI IhrJnhaber Gustav Kanuffmann Menseh ärgero Dich nie e 8
103 Untere Leipzigerſtr 103 r der EntwKommt Dir der Steuermann in s Haus 8 von einerempfiehlt in großer Auswahl und beſten Qualitäten Und miſtet Dich recht gründlich aus 7 r nicht weiDann ſchone nicht Donner Parapluie W ollmousseline ſei er derBlaudrucks hellgrund Drucknessels Menſch argere Dich nie 0 SeGinghams zu praktischen Hauskleidern Biß Du um eine Mark verllagt repon 5 I und käElsasser Calicots und Satins Und haſt dann den Appell gewagt MHMelle und dunkle Kattune S nan

Schürzenstoffe u fertige Damen u Müdehen O e wie J Blaudruck n

Schürzen Twij tot r denWenn Dir ein neuer Anzug fehlt 2 WIrBSTOIIG hnelnderKnaben Stoſff Schurzfelbe Heiden d i 7 e e nem billigſten verabfolgt ſie jejenigeLeineng Zwirn Anansstoffe Menſch das vergtß net in grosser Auswahl an deHFemden für Männer und Frauen Sommer Palglocß e 4 wenKinder Trage Mäntel D 3 b 6 h malenSchenkunKiuder Wüsche Ieinone Taschentiteher o in Guten Stoen S S CIIIIadbDe runber e
auch mit farbigen Kanten Anzüge in guten Stollen V 12 v reReinleinen Halbleinen Hemdentuche len e W Leipzigerstrasse 21 z len

Unter ZuBarehente urschenanzügem Futter 650 O000000000002000000000000 iBarchent IHemden für alle Anforderungen Kytbonantäge e aKprhiirgg HeHand werker Schürzen Waschanzüge y 50 4 Bonner Victoria Lotterie wegzukom
von weiß oder blan Leinen oder grünem Drell d Aagt v ſowe diArbeiter Blousen und Hemden osen Sehr es V Ziehung beſtimmt S Mai er I Septjede Größe Qualität d Veinneid do hoch Muster v auptgewinne 20 000,10 000,50002r r n

Maschinenbaueranzüge Jacke un einkleid m mm wenvon beſtem echt blauen Köper Goldene 29 Mark baares Geld m räumen
Fleischer Sommer Blousen und helle Jacken Leipziger wer Gtage Orig Loos Mark 11 Looſe 19 Mark Porto u Liſte 30 Pfa ine

2 Der Krosse Geidiotterien worden103 Untere Leipzigerſtraße 103 x n re u Ziehung ſchon am 4 u 5 Mai 1894 feſtgeſtellI f Kalligr iph i x s e Christliches Geschäft Goeoi 2 J0 2c Orig Looſe I 1,60 3,15 Porto u Liſte 25Pfg Pree

OI i e eorg Joseph Berlin Grüngtrasse ne e l eh 1 J Juli u was ſichSohreib Lehr Methode e e e2 2 r 7 7 e erveo NMalle Babe 0 licher BeLehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter Auf nach Stettin Nampferlinie llalle RKabeninvel 7 K
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Lateſo Kopf und Rundsehritt Stettiner Lotterie Ziehung beſtimmt t weine beiden n 2 e a fahren von Nachts 11 Uhr erwiderte

c Streng durcbgeführtes System des Eingzel Unterriechts 8 Mai cr pr Loos 1 Mk 11 Looſe ſowie täglich von Nachmitt Zu uh n nunterbrocheuen Abfahrten
Anmeldungen und Eintritt täglieb Mässiges Honorar 10 Mk Porto u Liſte 30 Pfg g on Nachmittag 2 er anF Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18 Leo Joseph Berlin Potsdamerſtr 71 C Schräpler Unterplan Le

W r a e T W W u e v 7 T 77 Maſchine e d e e le S See J en e necktenSee beſchäfti ſich unh

Jaquet Anzüge helle Stoffe 1 u 2 reihig von 13 Mk an nJaquet Anzüge braun u ſchwarz Kammgarn Diagonal 1 u 2reihig von 21 Mk an Lehrling
2 Jaquet Anzüge in allen Farben Cheviot s 1 u 2reihig von 18 Mk an geiyſte

Rock Anzüge Gehrock u Promenaden Faron in Kammgarn u Cheviot v 25 Mk an hat ſich
Ueberzieher hell und dunkel von 12 Mk an u deHosen von 3,50 Alk an einzelne Jaquets in großer Auswahl Lebe
Anzüge in ganz bedeutender Auswahl Kittel Blouſen und Jaquet e
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Facon jede Größe von 3 Mk an bis zu den eleganteſten
Schul u Jünglings Anzüge 1 u zreihig in denſelben Stoffen wie

Herren Anzüge von 8 Mk an
Meine Confection eichnet gich dureb gute Stotfſe eleganten Sitz modernste Facons vehr

vortheilhaſft aus

m Preise fest aber sehr billig an
Moritz Cahnm Gr Ulrichſtr 3
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S D 2 7 ine Dienſt ca6urghardt Becher Jeip igerſtr 66u 84 n Thurm en
Einziges u grösstes Specialgesohäft emaillirter Kochgeschirre n e u
Wedel Feipngerfr 84 am Thurm hen Reuhau ehe Wie 23k X kleinen Glaſurfehiern S

ſehr billigen Preiſen vetauft werden
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